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GR.OthmarPenz+ .Cr .Penz ,welchergesternabendsimRathauseaneiner
BesprechungteilnahmwurdewährendderselbenvomSchlagegerührtundwar
innerhalbwemigerAugenblickeverschieden .GR .fenz ,der am16 .November
1868in Wiengeberenwurde ,warlangjährigerVersteherder Gastwirte- ¬
GenessenschaftundwurdeimJahre 1908aus dem2 .Wahlkörperinden
Bezirksratdes5 .Bezirkesentsendet.ImJahre1912wurdePenzausdem
gleichenWahlkörperindenGemeinderatgewähltundbeiderpreviserischen
Neugestaltungdes Gemeinderates im Dezemberverigen Jahres ebenfallsbe- ¬
rufen .GR .Penz ,welcherimvergangenenJahreauchdurchdieVerleihung
desTitelseineskaiserlichenRatesausgezeichnetwurde ,warauchOberku-¬
rater des Erhelungsheimes der Wiener Gastwirte ,Präsident desReichs - ¬
verbandesder gastgewerblichenGenossenschaftsverbändeOesterreichsund
desniederösterreichischenLandesverbandesdergastgewerblichenGenessen-¬
schaften,MitglieddesGewerberates,FachschulebmannundGasthefbssitzer.

- .
Subventienen .DemdeutschösterreichischenGewerbebundwird nacheinem
BerichtedesSth .KörbereineSubventionven10 . 000Krenenbewilligt .
NacheinemBerichtedes StR .KmellwirddemKindergarten„ St .Anna"
in Flerddsderf eine Subventionvon 1720Krenenund demSt .Anna- ¬
Kinderheimin Kagraneine selche ven1660Kronenbewilligt .-Dem
elektretechmischenVereinwirdnacheinemBerichtedesStR .Vaugeineine
Subventienven2000KronenaufRechnungderstädtischenElektrizitätswerk
bewilligt .- ¬. - . .
Deutschösterreichische Textil - Retablierungsgesellschaft .Die
Genessenschaft der Kleidermacher Wienshat mit der Hauptanstalt für
Sachdemebilisierung Verhandlungengepflegen ,dass ihr die inden
Bergestellen und militärischen Depets lagernden Textilwaren zur weiteren
Verwertungüberlassen werde ;diese Warensellen gewaschen ,repariert
undin Zivilkleiderumgewandeltwerden .Infelgederbeschränkten
Geldmittelist aber die Genossenschaftmichtin der Lage ,diesallein
durchzuführenundhat sich daher an die GemeindeWienundasdas
LandesgewerbeförderungsamtumUnterstützunggewendet.Inderheutigen
Stadtratsitzung berichtete StR .Breuerüber die Gründungder
DeutschösterreichischenTextil -undRetablierungsgesellschaft,ander
sichdieGemeindeWien ,dasLandNiederösterreichundderZentralverband
der gewerblichenErwerbs -undWirtschaftsgenessenschaftenbeteiligen
sellen .DieGesellschaftsell mitderAnstaltfürSachdemebilisierungeinenVertragbezüglichdesAnkaufesderreäcblierungsfähigen
Textilwarenschliessen ,dieWarenübernehmenundsie derGenessenschaft
zurUmwandlungin Zivilkleiderin Lohmarbeitübergeben.Bieretablierte
Wareist Eigentumder Gesellschaftundsell in erster Liniezur

DeckungdesBedarfesfür humanitäreZweckeundfür die Gemeinde-und
Pandesanstalten verwendet werden .Der Rest sell der ärmerenBevölkerung
Wiens zu einem billigen Preise überlassen werden .EinZivilmantel

eder ein Zivilanzugwirdauf 46 bis 50 Krenenzu stehen kommen ,ein
Kinderanzugwird 25 bis 50 Krenenund ein Arbeitsanzug 20 bis 55Krenen
kesten .Die GemeindeWienübernimmtdurch die Unterstützungdes
Unternehmens kein Risike ,weil sie in der Lage sein wird ,dengrössten

Teil der retablierten Wareselbst zu verwenden .DerReferentstellte
folgendenAntrag ,der angenemmenwurde :DerStadtrat genchmigtdie
BeteiligungderGemeindeanderFirma ,Teret ,deutschösterreichische
Tektil - Retablierungsgesellschaft . . . "mit einer Stammeinlage

ven200. 000KrenenunterderBedingung,dasssichauchdasLand
Niederösterreichmit demgleichenBetragan dieser Gesellschaftbeteiligt .
Als Vertreter der GemeindeWienwird Direkter Dr .Josef Försterdes
Wrtschaftsamtes in den Verstand der zu gründenden Gesellschaft entsendet .

.
Die Verwertungmilitärischer Helzlagerplätze .Die GemeindeWienhatim
Zugeder Sachdemebilisierungdie Holzlagerplätze in Wien12 .Bezirk
Altmannsdorf,20 .BezirkRampensteg,21 .BezirkLeepoldau ,13 .Bezirk
Geniepark ,Lainz ,BaumgartenundHietzingkäuflicherwerben .Bei
ErwerbungdieserPlätzehatdieGemeindezunächstdieDeckungdes
eigenenBedarfesanBrenn-undNutzholz,insbesenderefürdenBedarfihrer
wirtschaftlichen Unternehmungenim Augegehabt .Der WertdesMateriales
mannauf ungefähr1 MillienenKrenengeschätztwerden .ZumZwecke
der Ueberführungdieser Holzbeständein industrielle undgewerbliche
Verarbeitungwurdenumein Syndikatgebildet ,demalle in Betrachtkemmenden
Industriezweige angehören .Zur Durchführung der Arbeiten wurde ausdem
Syndikateein Arbeitsausschussgewählt ,in demdie GemeindeWienSitz
undStimmehat .DasausdemMaterialegewenneneBrennhelzsollzurHälfte
der Gemeinde,zumTeil denHelzabnehmernfür Kensumzweckezugeführtwerden.

DieBezahlungdes Helzessell durchdie Abnehmerzur Hälfte imBarenzur
Hälftein 8 .KriegsanleiheandieGemeindeerfelgen .UeberdieVerwertung
der gemanmtenmilitärischenHelzlagerplätzeberichtetein derheutigen
Sitzung des Stadtrates StR .Jung und wurdenseinediesbezüglichen
Anträgegenehnigt .- ¬

- - - . .
AnschaffungvenKehlenkörhenfürdenstältischenKehlenverkauf.Nacheisem
Berichte des VB .Rain wird der Prag Rudniker Krebwarenfabrik die

Lieferungverm1000StückKehlenkörbenumdemPreisven15Krenenper
Stückübertragen.- . - - - .
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